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Mandantenhinweise nach DSGVO der Rechtsanwaltskanzlei Torsten Fricke 

 
Aufklärung gem. Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und 

Einwilligungserklärung zur Weiterverarbeitung Ihrer Daten gem. Art. 6 DSGVO 

 

Sehr geehrte Mandantin, sehr geehrter Mandant, 

anbei darf ich Sie gem. Art. 13 DSGVO über die Weiterverarbeitung Ihrer Daten informieren. 

Ihr Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer Daten bin ich: 

Herr Rechtsanwalt Torsten Fricke, OT Hasselfelde, Breite Straße 19, 38899 Stadt Oberharz 
am Brocken  

Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage: Die Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten erfolgt gem. Art. 6 Nr. 1 Buchst. b) DSGVO ausschließlich zum 
Zweck der Rechtsverfolgung im Rahmen des Mandats. Der von mir verfolgte Zweck der 
Datenverarbeitung ist die Geltendmachung Ihrer Rechte und der Beitreibung Ihrer 
Forderungen. Die Verarbeitung Ihrer Daten ist für die Erfüllung unseres Vertrags erforderlich, 
da ich ansonsten das Mandat nicht ordnungsgemäß betreiben könnte und hierzu auch die 
Kommunikation gehört. Darüber hinaus ist die Datenverarbeitung nach Art. 6 Nr. 1 Buchst. f) 
DSGVO zur Wahrung meiner berechtigten Interessen oder der eines Dritten erforderlich. 
Meine berechtigten Interessen bestehen in Zusammenhang mit der Geltendmachung und 
Beitreibung der Forderung und abschließenden Rechnungslegung. 

Datenkategorien und Datenherkunft: Ich verarbeite nachfolgende Kategorien von Daten: 
Stammdaten, Kommunikationsdaten, Vertragsdaten, Buchungsdaten, Forderungsdaten, 
Vermögenswertdaten. Diese Daten werden mir von Ihnen übermittelt. 

Empfänger: Ihre Daten werde ich ausschließlich im Rahmen des Mandats verarbeiten und 
ggf. folgenden Kategorien von Empfängern, denen die personenbezogenen Daten 
offenzulegen sein werden, übermitteln, sofern dies zur Geltendmachung der Forderung 
erforderlich ist: Behörden (z.B. Gerichte, Gerichtsvollzieher, Einwohnermeldeämter), 
Drittschuldnern, Prozessbevollmächtigten (von Gegnern, Drittschuldnern, sonstigen Dritten), 
Rechtsanwälten (z.B. Unterbevollmächtigte, Verkehrsanwälte), Abtretungsempfängern, 
Arbeitgebern, Versicherungen und ggf. weiteren Dritten (z.B. Steuerberater, Finanzamt 
usw.). 

Dauer der Speicherung: Nach Beendigung der Angelegenheit und Zahlung meiner 
Gebühren werde ich die nicht gesetzlichen Aufbewahrungspflichten unterliegenden Daten 
umgehend löschen, im Übrigen die gesetzlichen Fristen zu beachten haben, ehe ich die 
gespeicherten Daten lösche. 

Rechte der betroffenen Person: Gemäß Art. 15–22 DSGVO stehen Ihnen bei Vorliegen 
der gesetzlichen Voraussetzungen folgende Rechte zu: Recht auf Auskunft, Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, auf Datenübertragbarkeit. Gemäß Art. 13 Nr. 2 
Buchst. c) i.V.m. Art. 21 DSGVO steht Ihnen auch ein Widerspruchsrecht gegen die 
Verarbeitung zu, das auf Art. 6 Nr. 1 Buchst. f) DSGVO beruht. 
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Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: Sie haben gem. Art. 77 DSGVO das Recht, 
sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 

Die Anschrift der für meine Kanzlei zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 

Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt  

Leiterstraße 09, 39104 Magdeburg 

E-Mail: Poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de 

Telefon: 0391 81803-0 
freecall: 0800 9153190 (Festnetz der DTAG) 
Telefax: 0391 81803-33 

Einwilligungserklärung: 

Ich habe die vorgenannten Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO nebst 
meinen Betroffenenrechten gelesen. 

Ich willige hiermit ein, dass der Verantwortliche, Herr Rechtsanwalt Torsten Fricke, meine 
personenbezogenen Daten zum Zwecke der gesamten Mandantenbetreuung an mich zu 
besonderen Anlässen verwenden darf.  

Ich bin damit einverstanden, dass der Rechtsanwalt Dokumente, Daten und Korrespondenz 
im Wege unverschlüsselter E-Mails als auch über WhatsApp an den Auftraggeber und 
mandatsbezogen an Dritte versendet. Insoweit wird der Rechtsanwalt von der Verpflichtung 
zur Verschwiegenheit und zum sicheren Umgang mit mandatsbezogenen Daten befreit. Der 
Auftraggeber kann einem E-Mail-Verkehr aus konkreter Veranlassung oder für einen 
bestimmten Einzelauftrag widersprechen. 

Ich werde hiermit darüber informiert, dass der Empfang von E-Mails aus technischen oder 
aus betrieblichen Gründen gestört sein kann, dass E-Mails Viren enthalten können, dass E-
Mails verloren gehen, verändert, verfälscht oder gefälscht werden können und dass E-Mails 
vor dem unbefugten Zugriff Dritter nicht sicher geschützt werden können. 

Der Rechtsanwalt haftet nicht für Nachteile oder Schäden, die aus den Risiken des E-Mail-
Verkehrs entstehen können. 

 Der Rechtsanwalt ist berechtigt, mandatsbezogene Daten bei der Durchführung des 
Auftrags zu nutzen und zu speichern. 

Ich kann diese Einverständniserklärung jederzeit für die Zukunft in Schriftform widerrufen. 

 

_______________________  ______________________________ 
Datum     Unterschrift Mandant 


